
Wieder gewonnen – der HSV
lässt den Knoten platzen

Struckmeier: Wir spielen jetzt befreiter auf / JSG Engelbostel/Stelingen muss
sich gegen Schlusslicht mit 2:2 begnügen / Tavan entscheidet Derby in Lehrte

der 28., 59. und 65. Minute ein 0:1
(24.) in ein 3:1 umgebogen. Jiyan Ki-
zilboga (75.) erhöhte für Lehrte, doch
der Tabellensechste kam noch zum
glücklichen Ausgleich (76., 87., 90.).

Die Tabellenführung in der Lan-
desliga der B-Junioren hat der Hee-
ßelerSVübernommen,derbeimAuf-
stiegskandidaten JFV Calenberger
Land II überraschend mit 4:3 (0:2)
triumphierte. „In dem spannenden
Spitzenspiel haben wir nach der Pau-
se eine gute Leistung geboten. Nach
dem Pausenrückstand war die Moral
da und der kämpferische Einsatz
stimmte“, lobte Marvin Hartung sei-
ne Jungs. Lukas Matz (46.), Leon Ra-
sokat (58.,73.) und Nico Jellen (60.)
trafen. Für den JFV hatte es bereits in
der 30. Minute Rot gegeben.

Den zweiten Platz nimmt die JSG
Wedemark nach dem 2:1 (2:1)-Erfolg
über den VfR Germania Ochtersum
ein. Für die Elf von Trainer Max von
IkierwaresdervierteSaisonsieg,den
Julian Meyerrose (7.) und Yannic

Wilkening(31.)beieinemGegentref-
fer (24.) perfekt machten.

Xemgin Tavan war der Matchwin-
ner für die JSG Lehrte beim 5:0 (1:0)
im Bezirksliga-Derby der C-Junioren
gegen den Heeßeler SV. Der JSG-
Stürmer war nicht zu stoppen und
fabrizierte einen Viererpack (25., 40.,
47., 68.). Jannick Schott war zudem
per Kopfball erfolgreich (60.). „Das
Team bot spielerisch und kämpfe-
risch eine gute Leistung“, lobte Trai-
ner Maurice Klinkowski seine Elf, die
auf dem vierten Platz rangiert.

Auf den achten Rang ist die JSG
Wedemark nach einer 1:3 (1:1)-Nie-
derlage gegen den TSV Havelse II
abgerutscht. Sören Gudehus erzielte
das Führungstor (27.) für die JSG.

Weiteres Ergebnis – C-Junioren,
Bezirksliga: JSG Anderten/Ahlten –
SV Arminia Hannover 1:2

Der Knoten ist offensichtlich geplatzt
bei den A-Junioren des Heeßeler SV,
die ihre lange Durststrecke beendet
haben und mit einem 2:0 (1:0) beim
TuS Garbsen den zweiten Sieg in Fol-
ge feiern konnten. Bakery Ceesay
(20.) und Serhat Caran (60.) erzielten
die Tore für den Landesligisten, des-
sen Trainer Timo Struckmeier zufrie-
den war: „Unser Erfolg zuvor gegen
TuS Sulingen war wichtig, jetzt spielt
die Mannschaft befreiter auf. Wir ha-
ben trotz katastrophaler Chancen-
auswertung verdient gewonnen.“

Die JSG Engelbostel/Stelingen
kam zu Hause nicht über ein 2:2 (1:1)
gegen den Tabellenletzten aus Sulin-
gen hinaus. Marcel Kelbert erzielte
beide Treffer (12., 57.). „In der ersten
Halbzeit dominierten wir die Partie
komplett und hätten 5:0 führen müs-
sen“, sagte Trainer Sebastian Gräber,
dessen Riege im zweiten Durchgang
viel Tempo herausgenommen habe

Von Dirk Drews und nicht mehr konzentriert genug
gewesen sei.

Bezirksligist JSG Lehrte musste
sich nach einem 4:1-Vorsprung
gegen die JSG Hannover West mit
einem4:4 (1:1)begnügen–eswardas

dritte Remis für den sieglosen Tabel-
lenletzten. „Meine Mannschaft hat
sich zu sicher gefühlt und war in der
Schlussphase nicht konzentriert ge-
nug“, erkannte Trainer Peter Paw-
lowski, der Lennart Kreß aus seiner
Elf heraushob. Der Stürmer hatte in

Meine Mannschaft hat
sich zu sicher gefühlt.

Peter Pawlowski,
Trainer der Lehrter A-Junioren

Jannick Schott (links) von der JSG Lehrte und der Heeßeler Leander Liam Stähler rangeln um den Ball. FOTO: KINSEY

TERMINE

Fußball

Männer, 1. Kreisklasse 1: MTV Ilten II –
TSV Engensen II, Hertha Otze – Hee-
ßeler SV II (beide heute, 19 Uhr), SC
Wedemark – FC Burgwedel (heute,
19.15 Uhr)

Der Senior
ist der beste
LAC-Athlet

Leichtathletik. Die Top Ten hat
Hannelore Lyda bei der Landes-
meisterschaft im Halbmarathon
als Zwölfte der Gesamtwertung
bei den Frauen noch knapp ver-
passt. Meisterin wurde die W-55-
Seniorin vom LAC Langenhagen
dennoch. Mit ihren 1:37:05 Stun-
den für die 21,1 Kilometer in Ze-
ven war sie die Schnellste ihrer
Altersklasse.

Nach1:49:13Stundenkamdie
Langenhagenerin Beate Strüber
(18.) als Nummer drei der W-45-
Wertung an. Maria-Luise Kluge
holte sich den Titel der W-70-Se-
niorinnen. Nach 2:06:31 Stunden
hatte sie das Ziel erreicht.

Bei den Männern liefen die
LAC-Athleten Bert Strüber (29./
10. M50/1:19:09) und Andreas
Kolbe (30./4. M45/1:19:17) fast
gemeinsaminsZiel.DiebesteAl-
tersklassen-Platzierung holte je-
doch der Senior im Verein. Jür-
gen Gräber (46./1:40:25) wurde
M-70-Meister. mab

Der Mellendorfer TV hat nach
mehr als zehn Monaten in der Be-
zirksliga 1 wieder einen Auswärts-
sieg feiern können. Beim SV Heili-
genfelde holte die Elf von Trainer
Thomas Braune mit dem 2:0 (2:0) die
ersten drei Punkte in dieser Saison.
Beide Treffer erzielten die Gäste be-
reits vor der Pause, Nina Schlimper
(13.) und Jennifer Grella (41.) waren
erfolgreich. „Bisher mussten wir mit
unseren jungen Spielerinnen nach
den vielen Umstellungen noch
Lehrgeld zahlen“, sagte Braune.
„Jetzt hat die Mannschaft gezeigt,
was sie draufhat. Sie hat gemerkt,
dass es funktioniert.“

Weiterhin makellos ist die Bilanz
von Sparta Langenhagen: 6:0 (2:0)
zu Hause gegen den SC Marklohe –
es war der siebte Sieg im siebten
Spiel. „Wir haben Einbahnstraßen-
fußball gespielt“, sagte Trainer Ingo

Schmeißer. „Dabei war unsere
Chancenverwertung noch mangel-
haft. Die Markloherinnen haben mit
der ganzen Mannschaft verteidigt.“
Laura-Aliki Georgiadou (6., 38.),
Brygida Solawa (57., 78.) und Meli-
na Froböse (80., 82.) sorgten den-
noch für klare Verhältnisse, dreimal
trafen die Langenhagenerinnen
noch Aluminium.

Ihre erste Niederlage musste die
TSGAhltenII inderStaffel 2hinneh-
men. Das entscheidende Tor beim
2:3 (1:2) beim HSC BW Tündern II
fiel zwei Minuten vor dem Abpfiff
durch einen Freistoß. Zuvor hatte
das TSG-Team von Coach Lars
Rohrlack durch Melina Wehrspohn
(35.) und Friederike Peter (74.) eine
2:0-Führung für Blau-Weiß (18., 31.)
ausgeglichen. „Bis zur Pause sind
wir nicht annähernd an die Leistun-
gen der letzten Spiele herangekom-

men“, sagte Rohrlack. „Danach hat
die Mannschaft dann ihr wahres
Gesicht gezeigt.“

Angesichts seiner Personalsor-
genverstärktesichderTuSSchwüb-
lingsen für das Heimspiel gegen die
SG Achtum/Einum mit den Routi-
niersYvonneSalewski,NinaFiedler
und Katja Röper – dennoch gab es
ein 2:3 (1:3). Mareike Mohwinkel
(9.) traf zur frühen Führung, danach
habe man dem Gegner zu viel Raum
gelassen, sagte TuS-Sprecherin Do-
reen Sellmann. Drei Gegentore in
etwas mehr als einer Viertelstunde
(JenniferWolf/28.,Fenja-MarieWe-
solowski/37., 45.) waren die Folge.
„Nach der Pause waren wir die gan-
ze Zeit überlegen“, sagte Sellmann,
die selbst verkürzte (88.) und bei
ihrer Chance in der Schlussminute
nur Zentimeter am SG-Gehäuse
vorbei schoss.

MTV bricht den Bann doppelt
TSG zurück in der Spur / Sparta ist weiter torhungrig / Erste Niederlage für Ahltens Reserve

Fußball. Die TSG Ahlten ist in der
Frauen-Landesliga nach zwei Nie-
derlagen wieder in die Erfolgsspur
zurückgekehrt.Beim1.FFCHanno-
ver setzte sie sich mit 3:1 (2:1) durch.
„Es war kein überragendes Spiel,
aber das Ergebnis passt“, sagte
TSG-Trainerin Ulrike Heuer. „Wir
haben etwas tiefer gestanden als
sonst und dem Gegner den Ball
überlassen. Mit dieser Taktik haben
wir ganz gut ausgesehen.“ Beide
Mannschaften kamen zu mehreren
Torchancen. Die TSG, bei der Gian-
na Schridde nach langer Verlet-
zungspause erstmals wieder in der
Startelf stand, legte durch Lina Sei-
fert (13.) und Lea Tiedtke (42.) vor,
Tabea Strutzke (45.) verkürzte kurz
vor der Pause. Anna-Lena Raschka
(60.) markierte den Endstand.

Von Dirk Herrmann

Weitere Bilder auf
sportbuzzer.de/hannover

Spitzenstart
für Teams
des SRV

Squash. Die zweite Mannschaft
des SRV Langenhagen ist in die-
ser Saison der erste Spitzenreiter
in der Verbandsliga: Gegen die
Boastars Osnabrück gab es ein
gewonnenes Remis und gegen
den SCC Damme-Gehrde einen
3:1-Sieg.

Pech hatte Andreas Scharn-
horst-Rohr, Leihgabe der ersten
Langenhagener Mannschaft. An
Position eins verlor er beide Par-
tien, hatte aber dennoch großen
Anteil amErfolg.Dennalleande-
ren Spieler rutschten eine Posi-
tion tiefer und hatten so leichte-
res Spiel.

Mit zwei Siegen gegen den
SCWülfel (3:1)unddenSCLüne-
burg (4:0) ist die Drittvertretung
des SRV Langenhagen in die Sai-
son gestartet. Das Quartett liegt
in der Landesliga Ost ebenso an
der Spitze. mab

Solter läuft
am Podest
vorbei

Krause Dritte im
Forst Mecklenheide

Leichtathletik. Als Vierter ist An-
dreas Solter vom LAC Langen-
hagen beim 16. Vinnhorster
Volkslauf ins Ziel gekommen.
Auf der Zehn-Kilometer-Strecke
durch den Forst Mecklenheide
waren ihm nach 34:58 Minuten
im 96-köpfigen Feld der Berliner
Carsten Krüger (32:29) sowie die
Hannoveraner Raoul Jankowski
(33:15) und Christoph Jankowski
(33:24) enteilt.

Mandy Krause (Post SV Lehr-
te) schaffte dagegen den Sprung
aufs Treppchen. Sie kam nach
41:43 Minuten als drittschnellste
Frauan.UlrikeWendt (Hannover
96/37:27) und Beate Marx (Han-
nover/40:12) lagen für sie außer
Reichweite.

Kevin Jameson (LAC) kam
nach fünf Kilometern nach 20:09
Minuten als Vierter an, Greta Ja-
cob (MTV Retmar/23:37) als
Sechste. Beide Siege auf der 2,5-
Kilometer-Runde gingen in den
Nordosten. Der Langenhagener
Jan Philipp Fabig lag nach 8:45
Minuten um 40 Sekunden in
Front, Hannah Brockmüller (TSV
Burgdorf)hattenach10:27Minu-
ten immerhin zwölf Sekunden
Vorsprung.

Im 1200-Meter-Schüler-Ren-
nen führte kein Weg an Johanna
Rösing vorbei. Die Zehnjährige
vom MTV Rethmar hielt sich nur
zu Beginn zurück. Schon am
Wendepunkt hatte sie die Spit-
zenposition erkämpft und gab
diese nicht mehr her. 5:06 Minu-
ten lautete die Siegerzeit. mab

Weitere Ergebnisse, 1200 m, Mäd-
chen: 5. Svea Niemann (SC Wede-
mark) 5:33; Jungen: 3. Jonathan
Czop (MTV Rethmar) 5:11; 2500 m,
Frauen: 4. Johanna Rösing 10:53;
5 km, Frauen: 5. Greta Jacob 23:37;
10 km, Frauen: 8. Kerstin Kippel-
Westphal (Burgwedel) 47:02,
10. Diana Schulze (LAC) 48:13

Aufholjagd
teilweise

sensationell
Schwimmen. Dem SC Altwarm-
büchen und der SGS Langen-
hagen ist es gelungen, die Kräfte
zu bündeln, um beim Bezirksent-
scheid des deutschen Mann-
schaftsschwimmens der Jugend
im Stadionbad mitzumischen.

Die Staffelwettkämpfe über
fünf Rennen mit 4x100 Metern
wurden in der Jugend C des SC
Altwarmbüchen ausschließlich
durchDominikAbdou,MarkSix-
dorf, Mark Michael Drecker und
Leon Maximilian Reinke vertre-
ten – ein Ersatzschwimmer hätte
nicht zur Verfügung gestanden.
Doches funktioniertdennochim-
mer wieder, ob als von Beginn an
führendes Team oder durch eine
Aufholjagd – vier der fünf Ren-
nen entschieden die Altwarmbü-
chener mit Abstand für sich.

„Die Aufholjagd der beiden
Kaderschwimmer Dominik und
Leon am Schluss war manchmal
sensationell“, freute sich SCA-
Trainerin Laysa-Alessa Hoppe,
dass aus einem Rückstand von 30
Metern noch ein Sieg gemacht
wurde. Die Gesamtzeit von
25:32,59 Minuten und mehr als
eine halbe Minute Abstand zu
den großen Vereinen aus Hanno-
ver und Hildesheim weisen eine
überlegene Riege aus, die auch
beim Landesentscheid vorne
mitschwimmen dürfte.

Auf dem dritten Rang der Ge-
samtwertung schwamm das
Frauenteam der Jugend B um Jo-
lina Franke, Victoria Härtwig,
Denise Hettwer und Chantal
Vieglahn. gz

Pinkernelle
Zweiter

in Sarstedt
Leichtathletik. Einen Sieg hat
Malte Pinkernelle von der TSG
Ahlten beim Sarstedter Herbst-
Werfertag erringen können. Im
Speerwurf lag er mit seinen 50,43
Metern sogar deutlich vor Lars
Hermecke (36,26). Im Kugelstoß
(11,21) musste er sich dafür mit
Rang zwei hinter dem Magde-
burger zufrieden geben. Im Dis-
kuswurf schob sich auch noch
der Burgdorfer Christian Goltze
(33,66) vor Pinkernelle (25,99).
Das reichte für den Ahltener
nicht, um in der Dreikampf-Wer-
tung die Nase vorn zu haben.
Hermecke gewann mit 1752
Punkten vor Pinkernelle (1622)
und Goltze (1568).

Bei der U-20-Jugend kam
Marvin Simon (TSV Burgdorf)
mit allen drei Wurfgeräten (Ku-
gel: 11,62; Diskus: 33,50; Speer:
32,92) auf Rang zwei. Das war
auch in der Gesamtwertung mit
1423 Punkten Rang zwei. mab
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